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Pfeilattacke in Berlin: Gericht
entscheidet über psychisch kranken

Mann
Landgericht Berlin behandelt Pfeilattacke eines psychisch

kranken Mannes, der unter Bewährungsauflagen steht.
Erforderliche Therapie und Auflagen formuliert.

Zionskirchplatz, 10119 Berlin, Deutschland - Am 18. Juli
2025 entschied das Landgericht Berlin über den Fall eines
55-jährigen Mannes, der wegen eines schockierenden Vorfalls im
Dezember 2024 angeklagt wurde. Der Beschuldigte, der an
paranoider Schizophrenie leidet, wurde als nicht schuldfähig
eingestuft und muss nun unter strengen Auflagen in einem
psychiatrischen Krankenhaus untergebracht werden.

Der Vorfall ereignete sich, als der Mann aus seiner Wohnung am
Zionskirchplatz mit mindestens zwei Pfeilen auf einen anderen
Mann schoss und dabei lautstark verkündete: „Ihr seid alle von

https://www.rbb24.de/panorama/beitrag/2025/07/berlin-pfeilattacke-landgericht-bewaehrung-psychisch-kranker-schuetze.html


der Mafia, ich werde euch alle umbringen.“ Ein Zeuge konnte
sich hinter einem Baum in Sicherheit bringen und die Polizei
alarmieren. Ein Pfeil prallte gegen den Baum und fiel zu Boden,
während der Angreifer unverletzt blieb. Der Vorfall wurde
juristisch als versuchte Nötigung und Bedrohung eingestuft.

Gerichtliche Auflagen

Das Gericht verhängte eine fünfjährige Führungsaufsicht über
den Mann. Zu den Auflagen gehören:

Weiterbehandlung über eine psychiatrische Ambulanz
Monatliche Depotmedikation
Verbot, Pfeile oder ähnliche Waffen zu besitzen
Kein Konsum von Alkohol oder Betäubungsmitteln

Der Beschuldigte hatte bereits gestanden und Bedauern
geäußert. Er erklärte, dass er den Angegriffenen für ein Mitglied
einer Mafia hielt und dessen Vertreibung beabsichtigte. Zudem
äußerte er, dass er Aufmerksamkeit wollte und seine Sorgen
ernst genommen werden sollten. Sein Drogenkonsum war eine
Reaktion auf seine Ängste und die Überzeugung, eine Bau-Mafia
in Berlin aktiv zu sehen.

Hintergrund: Paranoide Schizophrenie

Paranoide Schizophrenie, einer der häufigsten Subtypen der
Schizophrenie, ist geprägt durch Verfolgungswahn sowie
akustische und optische Halluzinationen. Diese Erkrankung ist
ein Beispiel für endogene Psychosen, die mit einem Verlust der
Realität und Störungen des Denkens und der Gefühle
einhergehen. Fast 25 von 10.000 Menschen in Deutschland sind
betroffen, wobei Männer häufig früher erkranken als Frauen.
Etwa 50% der Patienten zeigen Symptome einer paranoiden
Schizophrenie, was sich oft durch starke Wahnvorstellungen und
Ich-Störungen äußert

Die Ursachen sind vielschichtig und beinhalten genetische sowie



psychosoziale Risikofaktoren. Eine Kombination aus
biochemischen Ungleichgewichten, ins besonders im Dopamin-
und Serotoninhaushalt, spielt ebenfalls eine bedeutende Rolle.
Drogenkonsum, insbesondere von Cannabis, kann Psychosen
auslösen, was ebenfalls auf die Erkrankung des 55-Jährigen
zutrifft.

In der Regel beginnt die Schizophrenie mit einer
Prodromalphase, die durch Antriebslosigkeit, Depression und
sozialen Rückzug gekennzeichnet ist. Da die Krankheit oft zu
spät diagnostiziert wird, besteht die Gefahr einer Chronifizierung
und wiederkehrender Schübe, wie im Fall von Klaus Gauger, der
mit seiner Schizophrenie kämpfte und seine Erfahrungen in
einem Buch niederschrieb, um das Stigma zu bekämpfen. Er
berichtete von der kalten Behandlung, die er in Kliniken erlebte,
und von den Herausforderungen, die mit der Krankheit
verbunden sind.

Die obige Situation unterstreicht die dringende Notwendigkeit,
die Behandlung von Schizophrenie-Patienten zu verbessern und
ein Ende des anhaltenden Stigmas zu fordern. Jeder Fall, wie der
eines 55-jährigen Mannes, der sowohl in die Justiz als auch in die
psychische Gesundheitsversorgung involviert ist, stellt eine
Herausforderung dar, die sowohl rechtliche als auch
therapeutische Lösungen erfordert.
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